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Jean de Saint-Chamant, Paris Vile, Rue Oudinot 23.

Dr. Carl Joachim Friedrich, Professor für PoUtische Wissenschaft an der Harvard-

Universität, Cambridge, Mass., USA, und im Sommersemester Gastprofessor an der

Universität Heidelberg für die Wissenschaft von der PoUtik.

Dr. iur. Hans Huber, ordentUcher Professor für AUgemeines Staatsrecht, Bundesstaats¬

recht, Bundesverwaltungsrecht, Völkerrecht, Einführung in die Rechtswissenschaft,

Dekan der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät an der Universität

Bern, ehemaliger Richter am Schweizerischen Bundesgericht, neutrales Mitglied des

internationalen Schiedsgerichtes nach dem Saarvertrag, Muri bei Bern, Mannenried-

straße 5.

Dr. iur. Werner Kägi, ordentUcher Professor für Völkerrecht, Staatsrecht, Kirchenrecht,

Verfassungsgeschichte, Dekan der Rechts- und Staatswissenschafthchen

Fakultät an der Universität Zürich, Zürich 7/32, Spiegelhofstraße 62.

Dr. phU. Obvier Reverdin, Privatdozent für Griechische Literatur an der Universität

Genf, Nationalrat, Direktor und Chefredaktor des «Journal de Genève», Genf, Rue

des Granges 8.

Ernst Schäffer, Bombay 1, Oxford House, ApoUo Bunder.

Dr. iur. Dietrich Schindler, Privatdozent für Völkerrecht und Staatsrecht an der

Universität Zürich, Zollikon, Alte Landstraße 44.

Dr. Robert UUch, Professor für Erziehungswesen an der Harvard-Universität,
Cambridge, Mass., USA.
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Atomenergie und Atomzeitalter

Europa vor dem kommunistischen Imperialismus

Amerikas Entwicklung zur industriellen Großmacht

Österreichs Erdöl zwischen Ost und West

Was ist menschliches Leben?

Briefe

Ein Satz aus Goethes Winckelmannschrift

Der «Zerbrochene Krug» von Heinrich von
Kleist und Sophokles' «König Ödipus»

Thomas Manns Lotte in Weimar
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